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Protokoll 
 

Veranstaltung:  

13. Arbeitskreistreffen Versorgen, Wirtschaft & Tourismus 
 

Ort der Veranstaltung:  

GZO 

 

Name des Protokollanten: 

Matthias Amelung  
 

Datum der Veranstaltung: 

13.10.2020 

 

Beginn der Veranstaltung: 

18:00 Uhr 

 

Ende der Veranstaltung: 

19:20 Uhr 
 

Teilnehmer: 

Siehe Teilnehmerliste (im Büro des RM einsehbar) 
 

Tagesordnung/Ablauf der Veranstaltung: 

1. Begrüßung 
2. Bericht des Arbeitskreissprechers 
3. Projektvorstellung  

a. Vermarktung regionaler Produkte über Tiefkühlautomaten 
b. Errichtung eines regionalen Senders - Sundfunk 
c. Errichtung von Infoterminals für Gäste und Bürger in Heiligenhafen 
d. Barrierefreie Gestaltung der Hafenterrassen in Heiligenhafen 

4. Sonstiges 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang 

Präsentation  
 

Bestätigung der Erstellung und Richtigkeit:  

26.10.2020                                                     Matthias Amelung 

Datum                                                         Unterschrift des Protokollanten 
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1. Begrüßung  

Herr Lichtenstein begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Sitzung. Er weißt kurz auf die die 
Hygienemaßnahmen zur Covid19-Prävention hin, die für die Teilnahme verbindlich sind. 
 

2. Bericht der Arbeitskreissprecher 

(Folie 3-5) 
Es gibt keine Einwände zum Protokoll der letzten Sitzung vom 06.02.2020 und wird genehmigt. 
 
Herr Amelung informiert zum Stand der Projekte:  
Das Mobilitätskonzept der LTO Ostseespitze ist inzwischen abgeschlossen, die u.a. eine 
Analyse der aktuellen Mobilitätsangebote und eine Beschreibung der Zielstellung für günstige 
touristische Mobilitätsmöglichkeiten enthält. Das Projekt „Lade- und Servicestationen für 
Fahrräder und Pedelecs“ der LTO Ostseespitze in Kooperation mit der LTO OstseeFerienLand 
ist umgesetzt und befindet sich im Abschluss. Die Neuanschaffung von 2 Rettungsbooten für 
die DLRG Schashagen ist ebenfalls erfolgt und die Boote bereits im Einsatz. Auch bereits in 
der Umsetzung ist die Implementierung eines Freiwilligenmanagements im Wallmuseum 
Oldenburg, sowie der bau einer Disc-Golfanlage im Freizeitpark der Stadt Oldenburg in 
Holstein. 
Abschließend erläutert Herr Amelung die Funktion des Arbeitskreises und das Prinzip des 
Votums als Beitrag zur Projektauswahl. 
 
3. a. „Vermarktung regionaler Produkte über Tiefkühlautomaten“, Anne Tuschke, Max 
Reimers, Hofverwaltung Reimers  

(Folie 6-15) 
Herr Lichtenstein begrüßt Frau Tuschke und Herrn Reimers, die sich und nachfolgend das 
Projektvorhaben dem Plenum vorstellen. Diese besteht aus zwei aufeinander aufbauenden 
Teilen. Erster Part soll die Anschaffung eines sog. Schlachtanhänger sein, der eine 
rechtskonforme Schlachtung von Weidetieren ermöglicht. Hintergrund ist die auf dem eigenen 
landwirtschaftlichen Betrieb vorhandene, extensive Haltung von Rindern und Schafen auf 
Weideflächen (im Winter Stallhaltung), als auch die Gewinnung von Wildfleisch durch die Jagd. 
Beides erfolgt in Kooperation mit weiteren landwirtschaftlichen Betrieben und dem Schlachter 
Tjark Thiessen, der für die weitere Zerlegung und Verarbeitung verantwortlich sein wird. Die 
Implementierung dieser auf Lebendtiertransporte völlig verzichtende Methode der 
Schlachtung und Verarbeitung wurde in enger Abstimmung mit dem Veterinär des Kreises 
Ostholstein konzipiert und wir auch weiteren Interessierten Tierhaltern auch über die 
Kreisgrenze hinweg offenstehen, so Reimers.  
Die Vermarktung der Fleischwaren wir über hierzu angeschaffte Tiefkühlautomaten erfolgen, 
die ein Verfügbarkeit der Produkte rund um die Uhr gewährleistet. Frau Tuschke führt aus, 
dass der Betrieb bereits gute Erfahrungen in der Direktvermarktung von Fleisch, Gemüse und 
Eiern in Bliesdorf gesammelt hat und hierzu bereits mit dem Eierhof Schuldt (Grömitz) und der 
Schlachterei Laubmann, Pelzerhaken kooperiert. Diese verfügt bereits über 
Verkaufsautomaten, jedoch nicht für Tiefkühlprodukte. Gerade dieses bietet jedoch die 
Möglichkeit die Hauptzeit des Fremdenverkehrs von Ostern bis Oktober mit der Vermarktung 
von Fleisch und Wurstwaren zu verbinden, die überwiegend im Winter erzeugt werden zu 
verbinden.  
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Herr Steinkühler fragt nach, wie die Kommunikation der Vermarktung von Wildfleisch erfolgen 
soll, da er hier Akzeptanzprobleme besonders bei der jüngeren Bevölkerung befürchtet. Frau 
Tuschke und Herrn Reimers widersprechen dieser These, weisen jedoch auf die Aufstellung 
von zwei Automaten bei den beiden Kooperationspartnern hin. Graf Platen berichtet ebenfalls 
von eigenen, positiven Erfahrungen bei der Vermarktung von Wildfleisch an Gäste und 
Einheimische. Herr Rickert möchte wissen, warum das erzeugte Fleisch einen höheren Preis 
gegenüber der Ware im Einzelhandel haben wird. Herr Reimers legt dar, dass die Kosten pro 
Tier bei der aufwendigeren Methode um ca. 250-300 € höher sind, als bei einer 
konventionellen Schlachtung mit der Anlieferung des lebenden Tiers beim Schlachtbetrieb. 
 
Herr Lichtenstein bedankt sich für die Ausführungen und bittet um die Abstimmung: 
- Hoher Qualitätsbezug:   17 Stimmen 
- Mittlerer Qualitätsbezug:     3 Stimmen 
- Geringer/ kein Qualitätsbezug:   0 Stimmen 
 
Herr Lichtenstein erläutert, dass das Projekt in einer der kommenden Vorstandssitzungen im 
Dezember 2020 behandelt wird und das Votum des Plenums dort direkt einfließt.  
 
3.b. „Errichtung eines regionalen Senders – Sundfunk“, Dennis Angenendt  
(Folie 17-24) 
 
Herr Lichtenstein übergibt das Wort an Herrn Angenendt, der mit der Vorstellung seines 
Projektes beginnt. Er berichte zur Person, dass er aus Ostwestfalen nach Fehmarn gezogen 
und in der Region bisher als freier Journalist tätig ist. Ergänzend hat Herr Angenendt vor zwei 
Jahren begonnen, die Onlinezeitung OH-Presse zu etablieren, die aktuell im Internet mehr als 
100.000 Personen nutzen. Der nächste Schritt soll nun sein, dieses Angebot durch einen 
Radiosender und die Produktion von YouTube bzw. TV-Beiträgen (auch für Drittanbieter) zu 
ergänzen. Der sog. Sund funkt hat seinen redaktionellen Schwerpunkt rund um den 
Fehmarnsund mit Heiligenhafen, Großenbrode und der Insel selbst. Mit der in Vorbereitung 
befindlichen UKW-Frequenz wir ein Raum von Puttgarden bis Oldenburg in Holstein erreicht. 
Alle Formate werden eine gemeinsame Redaktion erhalten, die mit bis zu vier Redakteuren 
mittelfristig ausgestattet werden soll.  Herr Angenendt beschreibt die geplante Ausgestaltung 
und die Sendezeiten des Rundfunkangebotes, das auch als Online-Radio über das Netz und 
DAB+ verfügbar sein wird. Geleistet werden die Beiträge nicht nur mit eigenen Mitarbeitern, 
sondern auch durch freie Mitarbeiter, die über eine besondere Ortskenntnis und Identifikation 
mit den Orten verfügen. Das Potential an Hörern schätzt er auf Basis von offiziellen Statistiken 
auf ca. 580.000, die primäre Zielgruppe bilden hier Personen im Alter zwischen 14 und 54 
Jahren.  
Herr Angenendt betont, dass er im Bereich des Bürgerradios besonders ein Schülerradio 
etablieren möchte, dass die Schüler in Form von AGs und Projektgruppen unter fachkundiger 
Anleitung gestalten können und das kontinuierlich produziert werden soll. Auch Angebote für 
örtliche Vereine, Kulturschaffende und die Live-Sportberichterstattung sind werden Bestandteil 
des Programms.  
Herr Rickert fragt, wie weit kommunale Partner wie z. b. die Tourismusbetriebe in die Idee 
eingebunden wurden. Herr Angenendt macht deutlich, dass es sich beim Sundfunk um ein 
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rein „privates“ Angebot handelt, doch bereits Gespräche mit dem Tourismusservice Fehmarn 
und auch Verkehrsvereinen geführt wurden. Er sieht hier die Kurbetrieb als wichtige Partner 
wenn es um die inhaltliche Gestaltung des Programms oder auch die Live-Übertragung von 
Veranstaltungen und Konzerten geht.  
Herr Lichtenstein möchte wissen, ob und wie die Positionierung des Angebotes von der 
vorhandenen „Presselandschaft“ aufgenommen wird. Herr Angenendt berichtet, dass es sich 
in bestimmten Bereichen sicher um eine Konkurrenzsituation handelt, jedoch die tägliche 
Zusammenarbeit mit den Journalisten und Redakteuren eher auf kollegialer Ebene erfolgt. Die 
neue Form des Sundfunks wird hier in der angestrebten Form durch neue Angebote ergänzen.   
 
Ein Teilnehmer fragt, wieweit eine Ausdehnung des Rundfunks nach Dänemark geplant ist. 
Herr Angenendt für kurz die technischen Herausforderungen in Bezug auf den UKW-Sender 
aus. Inhaltlich ist im Moment noch keine Zusammenarbeit mit dänischen Partnern und Hörern 
geplant, jedoch kann das Angebot auf Basis des Internets natürlich auch in Dänemark verfolgt 
werden. Eher Teil der Zielgruppe sind Einheimische, die sich im Urlaub in Skandinavien 
befinden. und. Gleiches gilt für Urlauber und Gäste, die nach der Rückkehr dennoch dem 
Geschehen in der Region dennoch folgen möchten. Die Bindung der Gäste an die 
Urlaubsdestination ist hier durchaus ein Ziel des Angebots. 
 
Herr Lichtenstein bittet um die Abstimmung: 
- Hoher Qualitätsbezug:   19 Stimmen 
- Mittlerer Qualitätsbezug:     2 Stimmen 
- Geringer/ kein Qualitätsbezug:    0 Stimmen 
 

3.c. „Errichtung von Infoterminals für Gäste und Bürger in Heiligenhafen“, Joachim 
Gabriel, Heiligenhafener Verkehrsbetriebe (HVB) 
(Folie 26-30) 
 
Herr Lichtenstein übergibt das Wort an Herrn Gabriel, der das Projektvorhaben der 
Heiligenhafener Verkehrsbetriebe zur Errichtung von Informationsstelen im Auftrag der Stadt 
vorantreibt. Herr Gabriel führt aus, dass bereits bei der Erstellung des Stadtentwicklungs-
konzepts 2014 die Einführung eines Besucherleitsystems vorgesehen wurde. Die schnelle 
Kommunikation mit Bürgern und Gästen hat nun 2020 eine besondere Wichtigkeit dieser Form 
der Informationsvermittlung entstehen lassen. Es werden derzeit zehn Infoterminals an 
wichtigen Punkten der Stadt vorgesehen. Gabriel betont, dass die Platzierung im Sinne einer 
optimalen Wirkung noch mit Stadtvertretern und Bürgern diskutiert werden soll. Weiteren 
Augenmerkt legt die HVB auch eine barrierefreie Gestaltung, die ebenfalls in enger 
Abstimmung mit dem Beirat für Menschen mit Behinderungen erfolgen soll. Frau Rahlf fragt 
nach, ob die Tafeln mit interaktiven Elementen wie Touchscreens ausgestattet seien. Herr 
Gabriel antwortet, dass bisher noch keine konkreten Modelle vorgesehen seien, wichtig sei 
jedoch auch das Verhältnis von möglichen Funktionalitäten und den Anschaffungspreisen. 
Herr Rosch merkt an, dass die Bildschirme in einer Höhe anzubringen seien, dass auch 
Menschen mit Rollstühlen diese erreichen können. Es gibt eine Diskussion zu den möglichen 
technischen Funktionalitäten und der Ausgestaltung der Infoterminals. Herr Gabriel bietet 
erneut an, hierzu gerne in den Austausch zu treten, denn die HVB/die Stadt ist an einer 
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optimalen Funktion interessiert. Herr Adler fasst kurz zusammen, dass primär das „2-Sinne-
Prinzip“ zu berücksichtigen sei und der Beirat gerne bei der funktionalen und dennoch 
wirtschaftlichen Lösung unterstützt. Herr Gabriel nimmt dieses Angebot gerne an.  
 
Herr Lichtenstein bittet um die Abstimmung: 
- Hoher Qualitätsbezug:   19 Stimmen 
- Mittlerer Qualitätsbezug:     2 Stimmen 
- Geringer/ kein Qualitätsbezug:    0 Stimmen 
 
3.d. „Barrierefreie Gestaltung der Hafenterrassen in Heiligenhafen“, Joachim Gabriel, 
Heiligenhafener Verkehrsbetriebe (HVB)  
(Folie 32-37) 
Herr Gabriel beginnt die Projektvorstellung erneut mit Bezug auf die konzeptionelle 
Zielsetzung der Stadt. Ergänzend wurde 2017 ein aus Mitteln des europäischen 
Fischereifonds geförderte Konzeption des Hafengebiets erstellt, in dem u. a. auch das 
nachfolgende Projektvorhaben zur weiteren Verbesserung der Kommunikation zwischen 
Bürgern und Gästen dargestellt wurde. Es geht um die Überbauung einer ca. 150 m langen 
Buhne am Ende der „Hafenspitze“, die quer zu den beiden Hafeneinfahrten der Marina und 
des Fischereihafens liegt. Ein ca. 4 Meter breiter Steg, der an den beiden Kopfenden eine 
Plattform erhält, soll einen neuen (nichtkommerziellen) Anlaufpunkt bilden. Durch die 
besondere Lage mit direktem Blick auf den Schiffsverkehr erhöht sich somit auch die 
Attraktivität des Hafens. Auch diese neue Infrastruktur wird, wie bisher auch, barrierefrei 
zugänglich sein. Es besteht seitens des Plenums kein weiterer Diskussionsbedarf. 
 
Herr Lichtenstein bittet um die Abstimmung: 
- Hoher Qualitätsbezug:   16 Stimmen 
- Mittlerer Qualitätsbezug:     5 Stimmen 
- Geringer/ kein Qualitätsbezug:    1 Stimmen 
 
5. Sonstiges 

 

Herr Lichtenstein bedankt sich bei den Teilnehmern für die aktive Mitwirkung. Die 
Terminierung des nächsten Treffens lässt er bewusst wird mit Blick auf die aktuelle 
Pandemieentwicklung offen.  Er übergibt das Wort an Herrn Amelung, der auf die leider sehr 
kurze Liste der noch folgenden Veranstaltungen eingeht. 
 
10.11.2020 Vorstandssitzung 
08.12.2020 Vorstandssitzung mit Projektauswahl 
 
Herr Lichtenstein bedankt sich für die Teilnahme und schließt den Arbeitskreis um 19:20 Uhr. 
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